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Auf dem Stadtgottesacker befinden sich innerhalb der
Grabbögen sowie der südlichen östlichen und nördlichen
Terrassen eine Anzahl ungepflegter Gräber ohne jedes
Erkennungszeichen

Wir machen die berechtigten Inhaber darauf aufmerk
sam daß dieselben bis zum 1 Oktober cr ihre Ansprüche
geltend zu machen haben widrigenfalls die fraglichen Be
gräbnißstellen anderweitig zur Wiederbelegung verliehen
werden

Halle a S den 27 Mai 1887
Des Magistrat

Bekanntmachimg
IS Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs

D V Tsind von dem Rechtsanwalt Herrn Föhrina zur hiesigen
Armen Kasse gezahlt

Halle a S den 30 Juli 1887
Die Armen Direktion

NWamMchkr Nett
Hküi den 1 August 1887

Seltsames in Deutschland

Wie jeder Mensch seine Fehler und Schwächen so hat
sie auch jedes Volk und ebenso hat jedes Land seine
Seltsamkeiten Nicht daß solche Seltsamkeiten hier da
überall existiren ist das Wunderbare zu verwundern ist
vielmehr nur daß oft zwischen dem Erkennen der Uner
träglichst und UnHaltbarkeit eines Gesetzes und deren
Abänderung oder Beseitigung meist so viel Zeit vergeht
Es ist wahrlich nicht die den deutschen Journalisten ganz
besonders zum Vorwurf gemachte Neigung zum Mäkeln
und Bemängeln der heimischen Einrichtungen sondern viel
mehr der Wunsch eine Aenderung herbeizuführen wo
Aenderung Noth thut welche uns veranlaßt auf einige
Thatsachen aufmerksam zu machen von denen die Zeitun
gen in letzter Zeit wiederholt berichtet

Zum so und so vielten Male nun schon kommen die
ehrsamen Würzburger Wahlmänner zusammen um einen
Landtagsabgeordneten zu wählen Sie können aber keinen
wählen Nicht etwa weil im Bayerlande die Leute so be
scheiden sind daß sich Keiner wählen lassen will nicht auch
etwa weil zu viele Candidaten vorhanden und die biederen
Wahlmänner so gewissenhaft sind nur den besten küren
zu wollen was natürlich Zeit und Ueberlegung kostet
sondern weil die bayrische Wahlgesetzgebung so geschickt

ausgedacht ist daß ein Abgeordneter in Würzburg in
dieser Legislaturperiode gar nicht wird gewählt werden
können und wenn die Wahlmänner noch tausendmal zu
sammen kommen Fünsuudvierzig Wahlmänner sind dort
pechrabenschwarz und fünfundvierzig sind hübsch weiß, und
keine der gleich starken Parteien giebt nach wo wird
ein bajuvarischer Politiker seinem Nachbar etwas nach
geben und die Gesetzgebung hat für den Fall der
Stimmengleichheit nichts vorgesehen weder kann das Loos
noch die Stimme des Vorsitzenden den Ausschlag geben
Ein voreiliger Leser wird nun sagen Gut warte man
bis ein Wahlmann verreist ist oder den Schnupfen hat
Unter 90 doch wohl nicht ganz jungen Herren wird doch
wohl Einer einmal schwach werden unter 90 doch nicht
lauter ein beschauliches Dasein führenden Wahlmännern
wird doch wohl Einer einmal eine Geschäftsreise
machen Den Moment benutze man zur Wahl Da hat
aber der Leser die Rechnung gemacht ohne die bayerische
Wahlgesetzgebung die solch eine Ausflucht vereitelt auf
daß ja keine Wahl zu Stande komme Und das verhält
sich so Kommen nämlich die Wahlmänner zusammen
und eine Partei sieht daß einer ihrer Mannen fehlt flugs
verschwinden sie alle und die Gegenpartei kann nichts
machen denn nach dem bayerischen Wahlgesetz muß nicht
nur die Mehrheit der Stimmen für den zu Wählenden
vorhanden sein sondern es müssen sich auch zwei Drittel
der Wahlmänner an dem Wahlakt betheiligen Man merkt
gleich daß es bei solcher Lage der Gesetzgebung leicht
Passiren kann daß in den nächsten sechs Jahren Würzburg
in dem bayerischen Landtag überhaupt nicht vertreten ist
Ein findiger Kopf kann sich sogar schnell ausmalen wie
es sehr leicht möglich sein kann daß die Minorität der
bayerischen Wahlmänner es nach der jetzigen Wahlgesetz
gebung durch Nichtbetheiligung an der Wahl verhindert

daß ein bayerischer Landtag überhaupt oder wenigstens
ein beschlußfähiger Landtag zu Stande kommt Die Wahl
männer der Minorität wo diese nicht zu klein ist striken
einfach und der bayerische Landtag existirt nicht oder nur
als Rumpf

Man würde sich der Hoffnung hingeben können daß
man in Bayern nichts Eiligeres zu thun haben werde
als die pfiffige Wahlgesetzgebung abzuändern wenn man
nicht wüßte wie lange es dort dauert ehe man sich zur
Abänderung der Thronfolgegesetzgebung entschließt Und
dennoch herrschen Dank dieses letzteren in Bayern die un
haltbarsten der Krone selbst schädlichsten Zustände Es
existirt Dank dieser Gesetzgebung in Bayern ein König
der nicht König ist es niemals hat und niemals wird
sein können Allerdings hat man durch Abänderung der
Regentschaftsgesetzgebung die verderblichsten Folgen eines
solchen Zustandes für das Land beseitigt aber unhaltbar
und unerträglich ist er doch und wird er wohl so lange
bleiben wie es Gott gefällt

Nachdem wir mit König Landtag und Abgeordneten
uns beschäftigt und gezeigt daß in Bayern wenigstens man
ches anders sein müßte steigen wir zum schlichten Volke
hinab um an einem Falle zu zeigen daß auch da nicht
alles gut ist Wer erinnert sich nicht in irgend einer
Zeitung in den letzten Monaten ab und zu die Notiz gelesen
zu haben der Baumeister Keßler ist von dort und eine
Woche später wieder von da und dann wieder von einem
dritten vierten fünften sechsten Orte u f w ausgewiesen
worden Das war der leibhaftige ewige Jude der von
Ort zu Ort wandern mußte nicht aber weil ein ruheloser
Trieb ihn jagte sondern weil die Polizei es befahl Der
auf Grund des Sozialistengesetzes aus Berlin ausgewiesene
Socialdemokrat darf sich auf Grund des Freizügigkeitsge
setzes überall niederlassen aber er darf Weiler einmal eine
Gefängnißstrafe durchgemacht hat überall ausgewiesen wer
den so daß es wirklich und wahrhaftig nach dem Stand
unserer Gesetzgebung möglich ist einen Deutschen von Ort
zu Ort aus dem Lands hinauszudrängeln Fast könnte es
den Anschein haben als wollte man dem deutschen Volke
das Naturrecht der Freizügigkeit verleiden In der ver
hältnißmäßig barbarischen Zeit der Ortsgebundenheit konnte
der schlimmste Verbrecher selbst wenigstens in seinem Hei
mathslande ruhig sein Haupt niederlegen jetzt kann es
bei uns kommen daß vor lauter Freizügigkeit ein Deutscher
in seinem Vaterlande nirgends sein Haupt niederlegen darf
Das ist ein unerträglicher Zustand und sollte von Rechts
und Billigkeitswegen beseitigt werden

Es ist schon erwähnt worden daß die Centrumspresse
das Schreiben des Papstes an den Cardinal Staatssekre
tär Rampolla als ein Regierungsprogramm bezeichnet
hat Auch in nichtclerikalen Kreisen ist man der Ueber
zeugung daß es sich bei diesem Schreiben nicht um eine
leere Protesterneuerung handelt sondern daß mit dem
selben die Begründung einer italienischen Centrumspartei
angeregt und derselben gleichzeitig ein Programm in die
Hände gegeben werden soll Unter Pius IX war es den
Clericalen verboten sich an dem parlamentarischen Leben
Italiens zu betheiligen Leo XIII scheint sich aber aus
den deutschen Erfahrungen überzeugt zu haben daß eine
starke parlamentarische Partei der Clericalen von nicht zu
unterschätzendem Vortheil für das Papstthum ist Jeden
falls meint die Nationalzeitung muß man sich darauf
gefaßt machen daß die Passivität des Papstes in Italien
vor ihrem Ende steht und daß derselbe ehe er mit der
italienischen Regierung paktirt ihr einen großen Begriff
von seinem politischen Einflüsse auf das italienische Par
teileben selbst zu geben bestrebt sein wird Um möglichst
günstige Bedingungen zu erzielen will er sich erst ge
fürchtet machen die Einleitung hierzu stellen das Schrei
ben an den Cardinal Rampolla und dessen aus ihm ent
nommenes Rundschreiben an die Nuntien dar Es wird
sich bald zeigen müssen ob diese Auffassung richtig ist
Dieselbe findet ihre Unterstützung jedenfalls in dem Um
stände daß die Centrumspresse dem Schreiben eine große
Bedeutung beilegt

Offiziös wird auf das entschiedenste erklärt daß weder
seitens des Auswärtigen Amtes noch seitens der ostafrika
nischen Gesellschaft irgend eine Maßnahme getroffen ist
um Dr Peters aus Afrika abzurufen Derselbe wird
vielmehr nach wie vor als Generalbevollmächtigter des
Direktionsraths daselbst thätig sein

In der Norddeutschen Allgemeinen Zeitung wird
das reisende Publikum darauf aufmerksam gemacht daß
nach dem italienischen Strafgesetzbuch das unerlaubte
Tragen von Waffen mit einer Gefängnißstrafe von drei

Monaten bis zu einem Jahr bedroht ist und daß nach
einem neuerdings veröffentlichten Erlaß des italienischen
Ministers des Innern die von den Behörden ertheilte
Erlaubniß zum Tragen von Waffen die Berechtigung zur
Führung eines Revolvers nicht in sich schließt Wieder
holt sind Deutsche in Italien in unangenehme Lagen ge
kommen weil sie sich im Besitz eines Revolvers haben
antreffen lassen

Wie die Nat Ztg hört würde die Reichsregierung
im Falle des Ablebens des Königs von Holland die An
sprüche des Herzogs Adolf von Nassau auf die Nachfolge
in Luxemburg kräftig unterstützen In Luxemburg gilt
bekanntlich das falifche Gesetz wonach die Tochter des
Königs von Holland nicht erbberechtigt ist

Das Reichskanzleramt erläßt Ausführungsb estimmun
gen zumKunstbuttergesetz Für die vorgeschriebene Bezeich
nung der Gefäße und äußeren Umhüllungen in welchen Mar
garine gewerbsmäßig verkauft oder feilgeboten wird wird ein
Muster mit der Maßgabe gegeben daß die Inschrift Mar
garine durch Einbrennen oder durch Aufmalen zu erfolgen hat
Bis zum 1 April n I darf sie indeß auch mittelst Aufkleben
von Zetteln angebracht werden Unmittelbar über unter oder
neben der Zuschrift Margarine ist der Name oder die Firma
des Fabrikanten anzubringen Die Anbringung erfolgt auf den
Seitenwänden des Gefäßes an mindestens zwei sich gegenüber
liegenden Stellen falls das Gefäß einen Deckel hat auch auf
der oberen Seite derselben und bei Fässern endlich auch auf
beiden Böden

Die Wiener Neue freie Presse bespricht die von
dem dänischen Kriegsminister Bahnson in letzter
Zeit gehaltenen Reden die von offenen und versteckten
Drohungen gegen Deutschland förmlich durch
tränkt seien Gefährlich sei das dänische Revanche Bedürf
niß an sich nicht aber als Symptom der europäischen
Lage sehr beachtenswerth Mit den Stimmungen die am
russischen Hofe herrschen habe man nirgends so enge Füh
lung wie in Kopenhagen und welcher Art jene Stimmun
gen sind das zeige die Unverfrorenheit mit welcher der
dänische Kriegsminister de Haß gegen Deutschland kund
giebt

Die französifcherseits beabsichtigte Mobilisirung
eines Armeekorps scheint auch in Belgien Befürchtun
gen hervorgerufen zu haben denn die in militärischen An
gelegenheiten wohlunterrichtete Meuse meldet Die bel
gische Regierung werde falls der französische Mobi
lisirungsversuch ein an Belgien angrenzendes
Departement betreffe gleichfalls einen Theil der Armee
mobilisiren

Der italienisch Ministerpräsident Depretis ist Freitag
Abend in seiner Vaterstadt Stradella im Alter von 74
Jahren gestorben Derselbe hat an der Bildung von acht
Ministerien wesentlichen Antheil genommen Sein patrioti
scher Eifer und seine Redlichkeit wurden selbst von seinen
Gegnern geschätzt Das Ministerium hat beschlossen dem
Könige seine Demission zu überreichen die Geschäfte jedoch
inzwischen fortzuführen und das Leichenbegängniß Depretis
auf Staatskosten zu veranstalten Der Tod obschon
erwartet hat auf das Land einen großen Eindruck ge
macht Die osficiöse Nordd Allg Ztg begleitet die
Nachricht von seinem Ableben mit folgenden Worten In
ihm verschwindet von dem politischen Schauplatz ein um
sein Vaterland hochverdienter Mann dessen hervorragende
Eigenschaften auch von seinen Gegnern anerkannt ihm in
der Geschichte Italiens einen dauernden Platz sichern
Depretis s Name ist mit den italienischen Einheitsbestreb
ungen aufs Innigste verwoben Zahlreiche große innere
Reformen sind sein Werk Wie aus R o m telegraphisch
gemeldet wird erregte der Tod des Ministerpräsidenten
Depretis in ganz Italien tiefe Trauer zum äußeren Zeichen
derselben sind auf den öffentlichen Gebäuden Trauerflaggen
ausgehängt In Rom und in Neapel waren am Sonn
abend die Börsen in Turin waren alle größeren Geschäfte
in Messina waren die Theater geschlossen Das Leichen
begängniß findet am 4 August Vormittags in Stradella
statt Der König hat dem Ministerrathe angezeigt daß
er demnächst in Rom eintreffen werde

In einer am Sonnabend Abend im Winter Cirkus
zu Paris unter dem Vorsitz Lockroy s stattgehabten von
etwa 6000 Personen besuchten Versammlung kam es als
der Führer der Liga gegen die Stellenvermittelungsbureaus
Soudey das Wort nehmen wollte zu heftigen Unter
brechungen durch revolutionäre Redner und schließlich
da die Bemühungen Lockroy s die Ruhe herzustellen ver
geblich blieben zu einer allgemeinen Schlägerei Die ge
mäßigteren Elemente der Versammlung flüchteten aus dem
Saal in welchem die Revolutionären die Oberhand be
hielten

Wie die Morgenblätter wissen wollen hätte Ferry in
dem Ehrenhandel mit Boulcmger den Deputirten Raynal



und Casimir Pürier als seine Zeugen bezeichnet das Duell
werde wahrscheinlich schon in den nächsten Tagen statt
finden DllMJoMnal/Mvönöment behauptet Delafosse
habe Laur wegen der Beschuldigung er habe Boulanger
einen MaätWreH vorgeschlagen seine Zeugen geschickt

Wie ein gestriges Telegramm aus Petersburg meldet
ist um den Geldverkehr zu erleichtern durch einen kaiser
lichen Ukas an den Finanzminister angeordnet worden
zur Tilgung der Schuld der Reichsbank für die provisorisch
emittirten Kreditbillete im Betrage von 330 Millionen
dem Umwechselungssond 40 Millionen Gold aus der Be
triebskasse der Bank zu überweisen und die fernere Til
gung der Schuld durch Einzahlung von Gold in den
Umwechslungssonds ode durch Vernichtung von Kredit
hillets ohne Störung des Geldverkehrs zu bewirken
Der Kommandeur des 5 Armeekorps Massin Puschkin
ist zum Gehülfen des Gouverneurs von Warschau und
des Weichselgouvernements Generals Gurko ernannt
Der Kommandeur der Gardeinsanteriediviston Dandeville
ist zum Kommandeur des fünften Warschauer Armee
korps und der Kommandeur der zweiten Infanteriedivision
Bielekophtoff ist zum Kommandeur des Lubliner Armee
korps ernannt worden Auf Grund eines erlassenen
Reglements ist die Neuorganisation der Festungsgendarmerie
in Novo Georghiewsk Brest Litowsk und Jwangorod
angeordnet Nach aus Nikolajeff hier eingegangenen
Nachrichten hat gestern die Eröffnung des Otchakowkanals
stattgefunden

Aus Sofia wird der Köln Ztg gemeldet Das
bulgarische Ministerium des Innern befahl allen
Präfekten Bulgariens die Gendarmerie mit neuen Klei
dern zu versehen und die anderen Beamten vorzubereiten
damit der Einzug des erwählten Fürsten möglichst glän
zend werde Hier beginnen eben solche Vorbereitungen
insbesondere wird das Schloß in Stand gesetzt Man
bemerkt keine besondere Begeisterung der Bevölkerung die
der langen Krisis müde ist und sich ungläubig gegenüber
der Ankunst des Fürsten verhält obwohl darüber kein
Zweifel mehr herrscht

TelegWphischx Nachrichten

Frankfurt a M 31 Juli Heute Nachmittag 3 Uhr
fuhr der von Mainz kommende Eisenbahnzug zwischen der
Brücke der Main Neckar Bahn und der Station Louisa dem
Bebra er Zuge Der wegen Entgleisung mehrerer Wagen von
einem früheren Zuge statt um 2 Uhr 55 Minuten verspätet
von hier abgegangen war in die Flanke Es wurden dadurch
4 Wagen umgeworseu ein Wagen in welchem sich jedoch keine
Passagiere befanden wurde gänzlich zertrümmert ein Bremser
ist getödtet mehrere Passagiere sind dem Vernehmen nach leicht
verletzt

München 30 Juli Durch ein heute veröffentlichtes De
kret des Prinz Regenten wird der neue Landtag zum 14 Sep
tember einberufen

Wien 31 Juli Der preußische Gesandte von Schloezer
welcher heute aus Rom hier eintraf wurde vom päpstlichen
Nuntius Galimberti am Bahnhofe empfangen und folgte Nach
mittags einer Einladung Galimberti s zum Diner

Lemberg 30 Juli In der Stadt Horodenka wurde gesteru

7 Jahre wohl
Erzählung von A Godin

Die drei Damen des Hauses trugen zur Belebung
des Adends nicht wenig bei Bertha verstand es prächtig
sich als Herrin ihres Salons zu bewegen Jedem in be
sonderer Weise Angenehmes zu sagen Die geschulteste
Fürstin hätte die Wohlempfindung geschickt gekitzelten
Selbstgefühls nicht in höherem Maße bei Denen zurück
lassen können von denen sie sich zum Nächsten wandte
als ihr dies gelang Die zwei Cousinen gaben Ton und
Takt im Vallsaale an wo die pikante Lisbeth sehr gefiel
Flory aber unbestritten Königin der Jugend war wie
überall wo sie sich zeigte Umschwärmt umhuldigt wie
sie war keine auch kam keine andere Erscheinung der ihrigen
gleich Sie war durchaus nicht was man ein nettes
Mädchen nennt Frau von Reizenfeld ward von Alt und
Jung des eigenen Geschlechtes viel netter gefunden und
bevorzugt Florentine war zu schön zu geschmackvoll
vor Allem zu gleichgiltig in ihrem Verhalten gegen Andere
um nicht die Kritik herauszufordern Sie galt für arro
gant und kokett ohne es zu sein die jungen Männer be
schuldigten sie im Stillen der Launenhaftigkeit da sie
morgen übersah wen sie heute auszuzeichnen schien Die
Mädchen beneideten sie um Vieles auch um ihre Kunst in
Erfindung besonderer Toiletten heute um den Erikakranz
dessen Blaßroth sich von ihrem lichtblonden Haar in so
feiner Farbenstimmung abhob Siegreiches Freuen blitzte
ihr aus den Augen sie tanzte ohne Unterlaß wieeinejWily
bis die Musik einelängere Pause machte welche zur Abkühlung
der Tanzenden vor dem Wege in die Spieltische dienen sollte
Während dieser Viertelstunde mischte sich die Gesellschaft
Gruppen lösten und bildeten sich Jeder ließ sich nach
seinem Behagen gehen Florentine suchte ihre Tante die
sie um etwas zu befragen wünschte im größten der an den
Tanzsaal grenzenden Zimmer wo sich Frau v Reizenfeld
wirklich befand zu umgeben jedoch um sogleich ein ä xarto
mit ihr haben zu können Das junge Mädchen setzte sich
wartend auf einen Eckdivan und überschaute zerstreut die
lebhaft plaudernden Gruppen bis ihr aus einem der
großen Spiegel die Gestalt Elmens entgegensah Er mußte
hinter ihr an der Thüre stehen seine Augen waren auf
sie geheftet ungestört denn er konnte sich von ihr nicht
beobachtet vermuthen Sie hatte eine ganz bestimmte
Empfindung daß er sie in diesem Moment abschätzte und
auf sie niedersah als auf ein Wesen untergeordneten
Werthes eine stechende Empfindung die ihr das heiße
Blut in die Wangen trieb Unmerklich veränderte sie ihre
Stellung richtete ihre Augen dorthin wo Elmen stand

die Hälfte der den Ringplatz umgebenden Gebäude durch eine
große Feuersbrunst in Asche gelegt

Pest 31 Juli Nach einer Meldung aus dem Badeorte
Tatra Fuered im Zipser Comitate ist daselbst für den König
von Serbien auf 4 Wochen eine Wohnung gemiethet und wird
der König demnächst daselbst eintreffen

Kopenhagen 30 Juli Der König von Griechenland ist
heute Vormittag hier eingetroffen und hat sich alsbald mit den
Mitgliedern des königlichen Hauses die ihn am Bahnhofe em
pfingen nach Schloß Vernstorff begeben

Rom 3l Juli Der Minister des Inneren Crispi ist
provisorisch auch mit der Leitung des Ministeriums des Aus
wärtigen beauftragt worden

Paris 30 Juli Der Deputirte Laur macht heute in der
France den Deputirteu Delafosse als eine von denjenigen

Persönlichkeiten namhaft wslche dem General Boulanger einen
Staatsstreich vorgeschlagen hätten

Paris 31 Juli Der Deputirte Delafosse dementirt in
einem von den Journal veröffentlichten Schreiben formell daß
er irgend welcher Delegation angehört habe die dem General
Boulanger einen Staatsstreich habe vorschlagen sollen Im
Departement der Gironde ist heute Lavertujon zum Senator
gewählt worden

Gastein 30 Juli Der Kaisernahm heute früh 8 Uhr
ein Bad und machte um 10 Uhr einen Spaziergang auf
dem Kaiserwege Am gestrigen Diner hatten der General
Timietzki und der Senatspräsident Parrisius theilge
nommen Abends 6 Uhr hatte Se Majestät eine Spa
zierfahrt nach dem Kötzschachthal unternommen Nach
den nunmehr getroffenen Dispositionen wird der Kaiser
Franz Joseph zum Besuchs des Kaisers Wilhelm am 6
August hier eintreffen

Gastein 31 Juli Der Kaiser nahm heute früh ein
Bad und begab sich um 11 Uhr nach der evangelischen
Kirche um dem Gottesdienste beizuwohnen Zum Diner
ist der Stadthalter von Elsaß Lothringen Fürst Hohen
lohe geladen der gestern Abend mit seiner Gemahlin hier
eingetroffen ist An dem gestrigen Diner nahmen Kammer
herr von Waldow Reitzenstein der Statthalter Graf Thun
und Graf Szechenyi Theil Die Abendausfahrt unterblieb
des eingetretenen Regens wegen Se Majestät wohnte
Abends der beider Gräfin Lehndorff stattfindenden Thea
tervorstellung bei wo auch der Thee eingenommen wurde

Eine hochstehende von den Kronprinzlichen Herrschaften
immer besonders ausgezeichnete Persönlichkeit derzeit in
London weilend hat in den letzten Tagen mehrmals die
Ehre gehabt von dem Kronprinzen empfangen zu werden
und schreibt darüber an einen Herrn in Kassel Folgendes
Ich habe Se K Hoheit den deutschen Kronprinzen zwei

Mal gesehen und viel besser aussehend gefunden als ich
erwartet hatte Seine Stimme nimmt fast täglich an
Stärke zu und sein Aussehen könnte nicht frischer sein
als es gegenwärtig ist Auch war er jedes Mal des besten
Humors und wie gewohnt überaus liebenswürdig mit
mir Das Kaff Tageb ist in den Stand gesetzt den
vorstehenden Brief zu veröffentlichen

Anläßlich des 60jährigen Dienstjubiläums
des Generals von Blumenthal bringt das Militär

und gab ihm ein Zeichen mit ihrem Fächer Sogleich
bewegte er sich nach ihr hin und blieb mit fragendem Aus
druck vor ihr stehen

Kann ich dienen fragte er artig als sie schweigend
blieb

Etwa als Schleppenträger lachte sie Ich wollte
Sie nur durch die Mittheilung beglücken daß ich für unseren
Doktor den ersten Galopp nach Trsche aufgehoben habe
Ein Kobold drohte in den blitzenden Augen

Beste Dank fagte Otto mit zusagender Verbeugung
Sie tanzen wirklich O wie schade natürlich wollte

ich Sie nur in heilsamen Schrecken versetzen zur Strafe
daß seit der feierlichen Antrittsbegrüßung keine Notiz von
der Haustochter genommen wurde Was haben Sie all
die Zeit über mit sich angefangen

Mich unterhalten An Elementen dazu fehlt es ja
nicht

Ah und ich war der Meinung eine Nacht im Welt
geräusche sei für Sie das herbste aller Opfer

Opfer Großes Wort lächelte Otto und fetzte sich
neben sie Ich wäre neugierig welchen Begriff Fräulein
Florentine damit verbindet

O das können Sie erfahren entgegnete sie heraus
fordernd Nach meinem Begriff ist Alles was in die
Kategorie dieses großartigen Wortes gehört, recht schwächlich

Sie sprechen doch wohl im Sinne der Entsagung
Nun Ich habe vielmehr Respect vor Einem der sein
eigenes Recht behauptet als vor Denen die es Anderen
zu Liebe hingeben

Wer freiwillig entsagt thut doch nur was seinereignen
Natur das Liebere Nothwendigere ist sagte Otto Ich
bin überzeugt daß die Stunde nicht ausbleiben wird in
der Sie mir recht geben so sehr sie auch verwöhntes Kind
sein mögen

Hätte Flory ihn angesehen so würde der Blick unver
hohlener Bewunderung womit er in ihr flammendes Gesicht
schaute dem Wort das sie reitzte die Spitze abgebrochen
haben Nun antwortete sie pikant Ich bin nicht ver
wöhnt genug um wissen zu können was ich mir wünsche
Ihre aufgeworfenen Lippen waren voller und röther ge
worden die Flügel des energischen fein gebogenen Näschens
zitterten als sie schnell weitersprach Mir scheint Sie
theilen die Menschen in zwei Klassen ein von denen die
erste fragt Was können mir die Anderen sein und
die zweite Was kann ich ihnen sein

Läßt sich das trennen fragte Otto ernster Wer
nicht liebevoll sein kann dem vermag auch kein Anderer
etwas zu geben das des Nehmens werth wäre

Florentine erblaßte und antwortete nicht Plötzlich er

Wochenblatt einen längeren Artikel in welchem es aus dem
jüngst erschienenen Werke des Generalstabs über den Krieg
1864 als nur wenig bekannte Thatsache hervorhebt daß
vom General Blumenthal zuerst der Gedanke eines Ueber
ganges nach Alsen gefaßt worden ist und zwar zu einer
Zeit zu welcher die Ausführung desselben im Falle des
Gelingens zweifellos die größten Erfolge gebracht haben
würde zu Anfang März Die Dänen damals mit ihren
Truppen bei Sonderburg und in der Düppelstellung soll
ten vor letzterer beschäftigt bezw festgehalten nach über
raschender Ueberführung eines starken Heerestheiles von
Ballegaard nach Alsen auf der Insel selbst angegriffen
werden Es war ein Plan der die eigene Ueberlegenheit
ausnutzend auf die Vernichtung des feindlichen Heeres ab
zielte kühn und groß gedacht und wie die Folge ge
zeigt auch wohl ausführbar Von hohem Interesse ist
es zu verfolgen wie dieser Plan nach und nach allseitig
angenommen wurde allerdings lange Zeit mit gewissen
Einschränkungen wie er namentlich beim Chef des Ge
neralstabes der Armee dem damaligen General von Moltke
von Anfang an warme Befürwortung fand und wie er
endlich doch vorläufig aufgegeben werden mußte weil über
den mannigfachen Verzögerungen die Zeit der günstigen
Witterung verstrichen war und Unwetter im entscheidenden

Augenblick die Ausführung hinderte Das war am 3
April und erst am 29 Juni erfolgte wie bekannt der
Uebergang nachdem die Düppeler Schanzen gefallen waren

In Magdeburg fand am Sonnabend zur Feier des
60jährigen Dienstjubiläums des kommandirenden Generals
des 4 Armeekorps Grafen Blumenthal eine große Re
veille statt welche durch alle Theile der vielfach mit Flag
gen geschmückten Stadl ging Das Rathhaus war zur
Feier des Tages besonders festlich geschmückt Der Ma
gistrat hatte dem General ein Glückwunschtelegramm über
sandt das folgendermaßen lautet Erfüllt von innigster
Theilnahme gestatten wir uns E v Excellenz zu dem heu
tigen Festtage an welchem es Ew Excellenz durch Gottes
Gnade vergönnt ist auf fechszig an Ruhm und Ehren
reiche Dienstjahre zurückblicken können Namens der
Stadt Magdeburg die ehrerbietigsten und herzlichsten Glück
wünsche zunächst auf diesem Wege zu übermitteln Gott
erhalte Ew Excellenz den ruhmreichen Feldherrn noch
lange zum Heile und Segen unseres Vaterlandes Der
Magistrat Bötticher

Die Magdeburger Kaufmannschaft hat dem General
Grafen Blumenthal ihre herzlichsten und ehrerbietigsten
Glückwünsche zu seinem Ehrenfeste telegraphisch übermittelt

Kaiser Franz Joseph begiebt sich vor der
Gasteiner Reise nach Bad Kreuth um seine Gemahlin
nach ihrer Rückkunft aus England zu begrüßen Kaiserin
Elisabeth wird den Kaiser Franz Joseph nicht nach Gastein
begleiten Die Großherzogin von Sachsen Weimar trifft
am 10 August zur Kur in Gastein ein

Die feierliche Eröffnung der diesjährigen
großen akademischen Kunst Ausstellung in Berlin
fand am gestrigen Sonntag Mittag 12 Uhr im großen Ehren
saale d es Landes Ausstellungs Palastes statt Der Präsident

hob sie ihre dunkel gewordenen Augen und sagte kaum
vernehmbar Sie halten mich für herzlos

Von starker Bewegnng ergriffen sah er sie fest an und
sagte einfach Nein

Der Ausdruck schmerzlicher Kränkung wich flammender
Freude Des Mädchens Augen leuchteten in einem Feuer
das Strahlen warf gleich den im Diamanten eingeschlosse
nen Funken Zugleich sprach die Haltung ihres Nackens
ihrer Arme eine Demuth aus welche dem schönen Geschöps

wunderbar lieblich stand
Ich danke Ihnen sagte sie warm

Seine Pulse begannen rascher zu schlagen Das leb
hafte Wort das ihm auf der Lippe lag blieb aber unge
sprochen Frau v Reizenfelds Stimme unterbrach das
seltsame Ballgespräch Möchten Sie die Güte haben sich
nach meinem Bruder umzusehen Herr Doktor Es ist
Zeit sich in Bewegung zu setzen

Otto verbeugte sich und ging den Commerzienrath aus
zusuchen Dieser war nicht weit Er stand im Saale an
einer der Thüren welche denselben mit dem Empfangs
zimmer verbanden und trat Elmen entgegen Der auf
merksam prüfende Blick womit sein Chef ihn ansah ent
ging diesem nicht und im Bewußtsein daß Dülmer von
seinem Standpunkte aus die bewegte Unterhaltung zwischen
seiner Tochter und ihm beobachtet haben könnte hatte er
eine leichte Verlegenheit zu überwinden Doch ließ er sich
nicht träumen welche Gedanken dem Commerzienrath eben

jetzt durch den Kopf gingen und ihm den Schlaf des
Restes dieser Ballnacht kosten würden

Als Dülmer froh des Getümmels ledig zu sein sein
Lager aufgesucht hatte spann sein erregter Geist Faden
die bis zu den fernen Anfängen seines Lebens zurück
reichten und weit vordrangen in künftige Tage Er unter
lag einer jenen Stunden die für Jeden kommen wo der
innere Blick sich schärft für begangene Fehler als Ur
sachen erlebter Fehlschläge wo die Seele gleichsam die
Sanduhr rinnen hört die ihr Predigt wie es nöthig sei
fortan besser Haus zu halten Das Morgengespräch mit
Flory hatte auf ihn großen Eindruck gemacht Zum ersten
Mal war ihm selbst über die Lippen gekommen was er
längst im Stillen gefürchtet hatte daß sich sein Kind
daheim nicht glücklich fühle Er konnte sich nicht der
Einsicht verschließen falschgegriffen zu haben als er nach
dem Tode seiner Frau die Schwester zu sich rief um der
gleichfalls früh Verwittwetm eine Heimath zu bieten und
seinem mutterlosen Kinde eine noch jugendliche Erzieherin
zu geben

Fortsetzung folgt



der Akademie Prof Becker der Sekretär derselben Geh Re
gierungsrath Zöllner zahlreiche andere Mitglieder der Akademie
und Künstler darunter Joachim Gesellschap Gentz Siemering
Kamecke Ehrentraut Schleimt wohnten der Eröffnung bei
Ebenso hatte sich S Excellenz der Minister v Goßler als Ku
rator der Akademie eingefunden Die Feierlichkeit begann mit
dem vom Musikkorps des 4 Gardegrenadier Regiments vorge
tragenen Priesterchor aus der Zauberflöte Der Sekretär der
Akademie Geh RegieruugSrath Zöllner legte darauf unter
einem Rückblick auf die vorjährige Jubiläums Ausstellung dar
daß die Besorgnis es könnte nach dem großen Erfolge derselben
die Veranstaltung einer abermaligen Ausstellung in diesem Jahre
ein mißliches Unternehmen sein sich nicht bewahrheitet habe
Es seien 1383 Kunstwerke zur Ausstellung eingesendet worden
davon seien 970 Oelgemälde 39 graphische Werke 132 Aqua
relle und 147 Bildwerke zur Ausstellung gebracht Unter den
787 Ausstellern seien 732 Deutsche Auch diese Ausstellung
werde den Künstlern zur Anregung dem Publikum zur Befrie
digung gereichen Minister von Goßler als Kurator der Aka
demie erklärte die Ausstellung für eröffnet indem er der Ueber
zeugung Ausdruck gab daß auch diese Ausstellung beweisen
werde daß die deutschen Künstler nicht auf ihren Lorbeeren ge
ruht hätten und indem er den Wunsch hinzufügte daß die Aus
stellung dem Puhlikum reichen Genuß gewähren und der Aka
demie zur Ehre und zum Ruhme gereichen möge Präsident
Professor Becker brachte unter Hinweis auf die ausgestellte herr
liche Kaiserstatue ein von der Versammlung begeistert aufge
nommenes Hoch auf Se Ma estät den Kaiser aus Mit dem
Vortrag eines Musikstücks und einem Rundgang d s Ministers
durch die Ausstellung endete die Eröffnungsfeier Die Aus
stellungsräumlichkeiten waren kurz darauf von einem außerordent
lich zahlreichen Publikum angefüllt

Am 27 und 28 September tritt in Magdeburg der
deutsche Verein für Armenpflege und Wohlthätigkeit zu
sammen Auf der Tagesordnung stehen folgende Referate
Einfluß der Landarmeneinrichtung auf die Zustände des
deutschen Armenwesens Berichterstatter Rechtsanwalt Herse
Posen Beschäftigung der Arbeitslosen und Nachweis von

Arbeit als Mittel vorbeugender Armenpflege Bezirksprä
sident z D Freiherr v Reitzenstein Freiburg im Breis
gau Organisation der offenen Krankenpflege Stadtrath
Ludwig Wolf Leipzig Werth allgemeiner Waisenanstalten
Bürgermeister Born Magdeburg öffentliche Sammlungen
bei außerordentlichen Nothständen A Lammers Bremen

Nach einer der Königshütter Zeitung aus authen
tischer Quelle zugehenden Meldung über die Kessel
explosion auf der Friedenshütte gestaltet sich die
Verlustliste nunmehr wie folgt Es sind bisher todt 10
Personen vermißt 3 sehr schwer verletzt 11 verletzt 43
zusammen 67 Personen Vorgestern früh sind von dem
Trümmerfelde der Friedenshütte photoaraphische Aufnahmen
angefertigt worden

Wegen einer Rauferei zwischen Angehörigen des
Göttinger Korps Bremensia und der katholischen Studenten
verbindung Palatia sind wie die Post berichtet je zwei
Mitglieder der Bremensia und der Palatia mit der unbe
dingten Unterschrift des oonsiliura absruiäi bestraft worden
Die beiden Bremenser haben dazu 14 die beiden Psälzer
8 Tage Karzer erhalten Außerdem hat noch der Rechts
pflege Ausschuß angeordnet daß die Mitglieder der Palatia
bei Strafe der sofortigen Auflösung ihrer Verbindung
künftig keine Farben tragen dürfen

Bei einer Effekten Auktion welche vor einigen
Tagen in Dordrecht stattfand kamen auch drei Obligatio
nen zum Verkauf welche der spanische Thronprätendent
Don Carlos seiner Zeit ausgegeben hatte Dieselben hatten
jede einen Nominalwerth von 2400 Gulden und wurden
zetzt zusammen für 15 Cents ungefähr 30 Pfennige
verkauft

5 Drei Brüder ertrunken Ein erschütterndes Unglück
wird aus Klein Heubach am Main gemeldet Drei hoffnungs
volle Söhne des dort wohnenden Klavierfabrikanten Wilhelm
Günther im Alter von 20 18 und 14 Jahren badeten Dienstag
Abend gegen 6 Uhr im Main Der jüngste derselben gerieth
in eine tiefe Stelle die beiden andern wollten helfen und alle
drei ertranken dicht an der unteren Groß Steinbacher Steinhütte
Auf den Hilferuf eilten die Steinhauer herbei einer derselben
hatte den Jüngsten gefaßt da aber alle drei krampfhaft sich an
klammerten mußte er zur eigenen Rettung die Unglücklichen
fahren lassen Ei n gleich s ch w er e s U n glü ck hat am
Freitag Abend die Familie eines auf dem Bahnhof Westend in
Berlin beschäftigten Eisenbahn Beamten betroffen Seine im
Alter von 9 bis 13 Jahren stehenden drei Söhne hatten den
Auftrag erhalten auf dem Charlottenburger Luisenkirchhofe das
Grab eines Angehörigen zu begießen es aber vorgezogen lieber
nach dem Halensee zu gehen um dort zu baden Hierbei ge
rieth der Eine von ihnen in eine tiefe Stelle und verschwand
vor den Augen seiner Brüder welche ihn zu retten versuchten
dabei aber gleichfalls untergingen Herbeigeeilten Leuten ge
lang es nur den jüngsten der drei Brüder aus dem Wasser
zu ziehen und ihn durch tüchtiges Reiben zum Leben zurückzu
führen doch verstarb er trotz ärztlicher Bemühungen am an
deren Morgen Die Leichen seiner beiden Brüder waren bis
Sonnabend Mittag noch nicht gefunden worden

Haus ein stürz Ein zweistöckiges Haus in der
Münchener Vorstadt Au ist Freitag Vormittag 11 Uhr
eingestürzt Die Zahl der Verschütteten ist noch unbe
kannt bis jetzt wurden drei Todte aus den Trümmern
hervorgeholt

Ueber eine interessante Jagd auf einen entlau
fenen Bullen wird dem Pasew Anz Folgendes mitgetheilt
Ein hiesiger Fleischermeister hatte in Trebenow bei Nechlin
einen 1 ,jährigen Bullen gekauft und einen feiner Gesellen am
27 d M beauftragt denselben von dort nach hier zu treiben
Noch auf der Trebenower Feldmark riß sich jedoch der Bulle
los und nahm ein Weizenfeld als Deckung Alle Versuche das
Thier wieder einzufangen blieben erfolglos Das endliche Er
gebniß einer regelrecht angestellten Jagd war daß dem Bullen
ein Auge ausgeschossen wurde und die Angreifer fortwährend
den Angriffen desselben weichen mußten Auch ein Angriff mit
Heugabeln schlug fehl Unter den Angreifern befand sich auch
ein Herr der lange Zeit in Amerika gewesen und dort nach
semer Mittheilung diverse Büffeljagden mitgemacht hatte Diesem
wurde nun die Leitung der Jagd übertragen Schnell ward
ein Lasso angefertigt aber es gelang icht denselben dem wü
thenden Thier überzuwerfen Großer Kriegsrath dort der Bulle
im Weizenfeld hier die Schaar der muthigen Schützen ohne
Munition Endlich fand sich noch da weder Kugel noch Schrot
vorhanden war ein Klumpen Blei vor Dieses wurde kleinge
hackt die Patronen damit geladen und endlich nach drei wohl
gezielten Schüssen lag der Bulle in seinem Blute Ein Schnitt
durch den Hals desselben und die Jagd war beendet Das
Weizenfeld soll einem Schlachtfeld nicht unähnlich aussehen

Attentat Dienstag Nacht wurde ein Versuch ge
macht die Polizeistation in Llanerchymedd in Irland in
die Lust zu sprengen Alle Fenster der Vorderfeite des
Gebäudes und die des Gerichtshauses welches die Gefan
genenzellen und die Wohnung des Konstablers enthält
wurden zertrümmert Zum Glück war der Polizeibeamte
mit seiner Familie einige Minuten zuvor zu Bette ge
gangen Vor dem Hause fand man einen Kesfel an dem
eine Lunte befestigt war Wahrscheinlich handelte es sich
bei dem Verbrechen um die Befreiung von Gefangenen

Klagen über Gastein führt ein bekannter Korrespondent
in verschiedenen konservativen Blättern Aus der Korrespon
denz geht hervor daß Herr Stranbinger der Bürgermeister
von Gastein nnd Besitzer eines dortigen Hotels zur Erweiterung
desselben einen Pavillon erbaut Ueber diesen Bau schreibt
nun der betreffende Korrespondent folgendes Dieses Haus ist
noch im Bau begriffen und der durch die Arbeit der Maurer
und Zimmerleute herbeigeführte Lärm ist in bestimmtem Um
kreise in dem sich auch das Badeschloß befindet hörbar und
lästig Wie gemeldet wird war aus der Mitte der Gasteiner
Bevölkerung heraus der Bauherr den des Kaisers Gnade so
oft ausgezeichnet hatte ersucht worden doch während der drei
Wochen daß der erlauchte Gast in Gastein weilt die Arbeit
einzustellen Allein diese billige und rücksichtsvolle Bitte fand
kein Gehör Die Erbitterung über ein solches Verfahren ist
unter allen Reichsdeutschen groß und wird von den Oesterrei
chern und Fremden getheilt Wenn unser erhabener Kaiser
während der Mittagshitze und von der Arbeit des Morgens
Erholung sucht stören das Hämmern Klopfen und Pochen und
die Unterhaltung der Arbeiter die Ruhe des neunzigjährigen
ehrwürdigen Herrn dem Gastein doch wahrhaftig genug zu
danken hat

Einen unternehmenden Zeitungssammler
giebt es in New Aork der von jeder Nummer der bedeu
tenderen Tageszeitungen fünfzig Abzüge zurücklegt und
jahrelang aufspeichert Er rechnet darauf daß Geschäfts
leute Gelehrte und Politiker oft einzelne Nummern alter
Jahrgänge suchen und dafür gern hohe Preise zahlen
wenn in der Expedition der Zeitung selbst kein Exemplar
mehr aufzutreiben ist Der bedeutende Erlös für einzelne
Nummern muß dann die Gesammtausgabe decken und
nebenbei einen hübschen Gewinn abwerfen Dieser Speku
lant auf die Zukunft soll recht gute Geschäfte machen
und schon 700 Dollars für eine seltene Einzelnummer er
halten haben Die Kansas Historieal Society bot ihm
10,000 Dollars für zwei vollständige Jahrgänge des
Leawenworth Journal aus der Zeit da Kansas um

seine Unabhängigkeit kämpfte

Ueber die entsetzliche Schreibweise der Fremd
worte auf unseren Speiseverzeichnissen in den Gasthäu
sern wurde öfter schon Klage geführt Schon die ganz bekann
ten französischen und englischen Namen wie ootslstts boMlon
krioassss i UMpstsÄk rosstbssk wie werden sie ver
hunzt Noch schlimmer ergeht es aber den aus anderen Sprachen
entnommenen Wörtern Wir nennen nur drei dieser Unglück
lichen Das erste ist Disoosrolli wofür wir die gut deutsche
Bezeichnung Rohrnudeln haben Woher das Wort stammt ist
zweifelhaft Man leitet es theils ab von dem italienischen waovo
Bohnenbrei theils von Mvosis stampfen theils vom griechi

schen wickaiia Dieses griechische Wort bedeutet eigentlich Selig
keit bei Hesychius aber finden wir es als Bezeichnung für eine
Speise ans Gerstengraupen die wohl als ein recht leckeres Ge
richt galt Die Bezeichnung mai Ma würde dann auf eine
Stufe zu stellen sein etwa mit dem französischen Bonbon oder
mit der Bezeichnung Leckerle die wir in Augsburg für Leb
kuchen finden Ein zweiter Märtyrer ist ein polnisches
Wort Ära ist ein abgeschnittenes Stück eine Schnitte ein
Pfropfreis u dergl Die abgeschnittenen Stücke Fleisch werden
mit bezeichnet Und was wird bei uns daraus gemacht

6rA Z2 dieVerzwicktesten Schreibweisen finden wir vor nur die einfache
und richtige nicht Und nun erst diese Verwirrung bei
Gulasch Gullasch Golasch Gollasch Goüllasch Goulash Gouil
lache Gouillasz Gyulasz Gyulas man kann die Unrichtig
keiten gar nicht alle aufzählen ohne zu sehr zu ermüden Und
die Sache liegt so einfach Im Ungarischen bezeichnet Zulzn
die Rinderheerde gulzck8 das s ist lang und betont das s lau
tet wie unser sch den Rinderhirten Die Bezeichnung ging
dann über auf das Fleisch wie die Rinderhirten es sich zuzu
bereiten Pflegen Uebrigens wird man sich mit der unrich
tigen Schreibweise gerne versöhnen wenn nur die Gerichte
gut sind

Die 26 Jahresversammlung des Centralvereins
deutscher Zahnärzte wird in diesen Tagen in Berlin
stattfinden Ein Vortrag wird das Thema behandeln

Wodurch können wir energischer unsere soziale Stellung
verbessern und unserer Spezialität eine größere Würdigung
seitens der Aerzte verschaffen

lEin grauenhaftes Unglücks hat sich wie ansNewyork
berichtet wird Sonntag den 10 v M Abends in der Jamaika
Bay ereignet Die Jamaika Bay ist eine breite Bucht an der
Ostküste von Long Jsland die wegen der vielen Sandbänke
namentlich zur Ebbezeit ein gefährliches Fahrwasser darbietet
Die Bay ist außerordentlich fischreich und an den Ufern liegen
meistens kleine Fischerdörfer und Fischerhütten der Hauptplatz
ist das Städtchen Eanarie ebenfalls meistens von Fischern be
wohnt und das im Sommer vielfach von Newyorkern nament
lich Brooklynern besucht wird Am vorigen Sonntag machte
eine Gesellschaft Brooklyner Familien größtenteils dem wohl
habenden Handwerkerstand angehörig und im Ganzen an Män
nern Frauen und Kindern etwa 60 bis 70 Köpfe zählend einen
Ausflug nach Eanarie und von dort auf verschiedenen Segel
Aachten nach Rnffle Bar einer kleinen schattigen Insel am
Ausgange der Bah Auf einem Piknikplatze amüsirte sich die
Gesellschaft ganz vortrefflich und sprach natürlich auch dem küh
len Bier wacker zu doch durchaus nicht in übermäßiger Weise
es ist konstatirt daß Keiner der Gesellschaft sich im trunkenen
Zustande befand Alle waren jedoch in fröhlichster Laune und
in bester Stimmung wurde Abends gegen 6 Uhr die Rückfahrt
nach Eanarie angetreten Da zur Zeit eine ziemlich starke Ge
genbrise wehte und die Boote laviren mußten wurden die
Frauen und Kinder auf die größte und sicherste Nacht die
Mystery gebracht während die Männer auf der Dacht
Christina und verschiedenen kleineren Segelbooten die Heim

fahrt antraten Die Mystery war anfangs voraus aber ohne
daß der Kapitän der Christina es beabsichtigt hatte kam fein
Schiff in eine solche Position daß er die Mystery überflügelte
was den Kapitän der Mystery einen gewissen Hendrickson
so ärgerte daß er trotz der sehr steifen Brise alle Segel bei
setzte und in Folge dessen denn auch im raschen Fluge an der
Christina vorbeisauste lachend und jubelnd schwenkten die

Frauen und jungen Mädchen auf der Mystery ihre Taschen
tücher als sie bei ihren Männern auf der Christina vorbei
fuhren Aber wenige Minuten später erfaßte ein unvermuthet
starker Windstoß die vollen Segel der Mystery und ehe der

erschrockene Kapitän Zeit fand die Segel MMeffen war daN
Unglück geschehen die Dacht wär Mg WWn und während
etwa ein Dutzend Frauen und MvperiooWZWiitl Äer Kajüte
befanden rettungslos verloren Uar MMmMN etwa zwei
Dutzend Frauen und Kinder in odesWM schreieud M dem
Wasser herum oder versuchten es sW gn oeM Bbote festzu
halten die Männer auf der ChrisM fWett Mr ihreti Augen
das Schiff untergehen und die eigenen Frauen nnd Müder ver
sinken aber durch einen eigenthümlichetz ZUall Mr im selben
Augenblicke der Anker der Christina ins Wäsier gefallen so
daß das Schiff bald festlag und Mcht in die Nähe kommen
konnte zwei der Passagiere sprangen vMzdexj Christina ins
Wasser schwammen zur Unglücksstätte und die Beiden hatten
in der That das Glück ihre Frauen zu retten ein kleiner Dampf
remorquer der sich ganz in der Nähe befand konnte ebenfalls
nicht zur Hilfe eilen da eine Sandbank zwischen seinem Fahr
wasser und der Unglücksstätte sich befand und er erst um die
selbe herumfahren mußte Als ein einziger Retter erschien denn
auch ein muthiger Neger Namens John Robinson der vom
Ufer aus das Unglück angesehen hatte und sofort in einen Kahn
sprang und hinüberruderte dem gelang es denn auch sieben
Personen in sein Boot zu retten während noch vier weitere sich
so lange an dem Boote festhielten bis der erwähnte Remorgueur
herankam und die Geretteten aufnahm Soweit bis jetzt ermit
telt sind 24 Frauen und Kinder und der Kapitän der Dacht
der das Unglück verschuldet hat ertrunken Während der Nacht
richtete sich das gesunkene Boot wieder auf und gestern d 11
d Morgens wurde es nach Canarie bngsirt wo die Leichen
von 3 Frauen und 10 Kindern aus der noch mit Wasser gefüll
ten Kajüte herausgeschafft wurden ungefähr ein Dutzend von
Leichen werden noch vermißt möglicherweise sind aber noch
fünf oder sechs Personen mehr ertrunken da es in der Ver
wirrung bis jetzt noch nicht möglich gewesen ist eine genaue
Liste der Theilnehmer an dem Ausfluge festzustellen

Rechtspflege Eine für kommunale Sparkassen und für
Inhaber von Sparkassenbüchern wichtige Entscheidung ist vom
Reichsgericht 6 Zivilsenat dnrch Urtheil vom 3 Mai 1887
gefällt worden welcher folgender Fall zum Grunde liegt Nach
s 3 der Sparkassen Ordnung für Bantzen vertritt die Stadtge
meinde alle Verbindlichkeiten welche ihre Sparkassen Anstalt
gemäß dieser Ordnung übernimmt Zum Rückempfaug der
Einlagen erklärt 15 der Sparkassen Ordnung die Produktion
des Buches für genügend Unter der Ueberschrift Verlorene
Bücher bestimmt jedoch s 16 daß auf die Anzeige eines Ein
legers von dem Abhandenkommen seines Buches die Direktion
der Anstalt dessen Verlust öffentlich bekannt machen und den
etwaigen Inhaber anffvrdern soll seine Ansprüche daran binnen
drei Monaten zu melden daß aber wenn das Buch während
dieser Frist von einem Anderen prodnzirt wird der Vorgang
der Gerichtsbehörde mitzutheilen ist u s w

Literatur
Krauß Von der Ostsee bis zum Nordcap Eine

Wanderung durch Dänemark Schweden und Norwegen Wir
haben bereits wiederholt Veranlassung genommen unsere geehr
ten Leser auf dieses prächtige Reisewerk aufmerksam zu machen
Heute liegen uns abermals 5 neue Lieferungen 14 18 des
selben vor welche nicht minder wie die früher erschienenen
unser regstes Interesse in Anspruch nehmen Dieselben sind
fast ausschließlich der Kulturgeschichte der Skandinavier gewid
met und entrollen uns in äußerst interessanten Schilderungen
ein Bild des Kulturlebens dieses hochentwickelten germanischen
Volksstammes von den ersten Spuren menschlicher Existenz in
Skandinavien bis zum Beginne der Neuzeit sowie des großen
Einflusses welchen die Normanen auf die Staatenbildung in
anderen Ländern Europas genommen Die Illustrationen in
den vorliegenden Heften reihen sich würdig jenen in den früher
erschienenen an der 16 Lieferung ist abermals eine Chromo
lithographie beigegeben welch uns in schöner Ausführung meh
rere Typen der malerischen Volkstrachten aus Norwegen und
Schweden vorführt

TWMMUSer
Kaufmännischer Verein Französ Sprachunterricht Abends 8 bis 9j Uh

im Vereinslokale Lehrer Hauptmann z D K Auffarth
Lehrer Verein Halle Ab 3 im Hotel Garni zur Tulpe
Hallescher Radfazrcr Club Fahr Uebuug in Freyberg s Garten
Areuds scher Stenographen Verein Uebung und Sitzung Abends Si im

Kaffee Eberhardt Spiegelgaffe 13
Sang m Mang Ab 8 10 Uebungsstunde im Stadtschützenhaus
Gesang Verein Frcundschastsvund Abends 8 11 im Paradies
Hallttcher 3ither Rub Ab 8 Club und Uebungsabend im Paradies
Turnverein Nle Turnstund in der ftädt Turnhalle
Turnverein Guts Muths Dienstag und Freitag Abends von 8 10

Uhr Uebungsstuude in der städtischen Turnhalle am Roßplatz

Abgang und Mckmst
bsr Wsenbahuzüge Bahnhof HaAs

Nach Magdeburg 7 19 B 9 51
10 50 V M Cötheq 11 31 B
1 24 N 3 10 R 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 S A fbis CöthenZ

Leipzig 3 10 fr 4 20 fr
7 38 B Z8 25 B 10 1S B

L11 40 V 1 40 R 3 20 N
5 SN S6 1SA 7 15 A 9 5 A
10 47 A 11 0 A

Nach VieneuSurg 7 40 B 11 35 B
3 S N 6 0 A 9 2S A WHalberstadtZ

Nach a el 5 10 B 7 50 V bis
Eisleben 9 0 B 11 43 V 12 S0
N M Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbis Eichenberg 9 30 Abends sM
Nordhausen 10 37 A 12 9 fr
sbis Eisleben

Nach Posen 7 40 V 11 15 V Ms
Falkenberg, 1 33 N 7 20 A
iots FtnsterwaldeZ

Nach Thikwgeu 5 40 fr 7 20 V
lSonn und Festtags bis
7 45 B 10 15 B 11 12
11 43 V 2 5 N 3 15 N

Weißenfels 5 30 N 6 5
g 40 A M Erfurts 11 1

B

Von Magdeburg 2 53 fr 7 29 B
8 52 jdon Cöthenj 10 2 B
1 2S N 5,3 N 6 56 A 8 5S A
10 4i N

Bon Leipzig Z5 52 B 7 3 B
S3 42 V 9 43 B Z11 7 B
11 28V 1 12 N 2 51 N H4 7

N 5 31 N 57 37 A 8 23 A
M 57 A 10 27 A 11 53 1

Bon BieuenSur 7 5 V von Kös
nern 8 7 V von Halbe rstadt
10 5 B 1 16 N 4 55 N 8 50 A

Bon Eaffel 6 55 3 sv Nordh ausen
7 14 B 10 5 F fv E ch uberg
12 30 N von Eisleben 1 13 N
5 13 N 710 A von EisleSe
8 55 A 10 35 A

Bon Pose 7 4 B fvon Falke
bergZ 1 6 N 7 9 A 10 18 A
ston Falkenberg Z

Bon Thüringen 4 29 fr 7 7 B
9 13 B 10 28 B 1 9 N 2 43

N ft Weißenfels S 15 N 5 33
N 8 8 A S 50 A lvon Zeitz
München 9 8 A 10 12 A
Sonn und Festtags von Kosen
10 56 A

Bon Bern 4 21 kr 8 20 B svoi
Bitterseldi ic 3 B 11 6 B II 3k
B 2 50 N stonBitterfeldZ 5 24
N 5 14 N 8 56 A 10 61 A

s bedeutet Lokalzug

Nach Berlin 4 36 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 B 1 40 N 5 39
N 6 0 A 8 55 A 9 15 A
10 20 A bis Bitterfeld

bedeutet Schnellzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenpostsz
Posthof Halle

Nach EchafftäSt 5 45 B 3 0 N Von SchaMdt S 35 B 0 Z
Nach Salimüude S 0 B 3 0 N Bon SMmüuSe 10 0 B 7 0 Ä

Meteorolog Bericht des Halle sche Tageblattes

Dat St
Barom
red 0

Thermometer
nach

Olsius Rsmmr

Feuch
tigkeit
Luft

Wind Wetter

30 j
1 /3

2 Uhr
8 Uhr
i7Uhr

750,0
753,0
7S5 0

i W,5
21 2
M,0

j 26 0
i 17,0
l 16 0

30
78
35 8V

zml heiter
Gew Reg

woMz



Wer
en Amtsgerichts zu

G S
vom 18 Juli 1887

i kM
znis
sgäÄ

sind an demselben Tage folgende Eintra
gungen erfolgt

In unser Gesellschaftsregister woselbst
unter Nr 619 die hiesige Handelsgesell
schaft in Firma Georg Benold ver
merkt steht ist eingetragen Die Gesell
schast ist durch den Tod des Kaufmanns
Georg Benold aufgelöst das Handels
geschäst ist unter der bisherigen Firma
auf den Kaufmann Julius Kellermann
zu Halle a S übergegangen
Demnächst ist in unser Firmenregister

Unter Nr 1593 die Firma
Georg Benold

mit dem Sitze zu Halle a S und es is
als deren Inhaber der Kaufmann Julius
Kellermann hier eingetragen morden

A Pfd 80 Psg nur allein bei

In unser Firmenregister woselbst unter
Nr 1590 die hiesige Handlung in Firma

G Bester
vermerkt steht ist eingetragen

Der Spediteur Otto Franz Gustav
Bester zu Halle a S und der Spedi
teur Karl Friedrich Bong zu Halle
a S sind in das Handelsgeschäft des
Spediteurs Wilhelm Gustav Bester
zu Halle a S als Handelsgesellschafter
eingetreten und es ist die hierdurch ent
standene die bisherige Firma fortführende
Handelsgesellschaft unter Nr 651 des Ge
sellschaftsregisters eingetragen worden
Demnächst ist in unser Gekllschaftsre

gister unter Nr 651 die offene Handelsge
sellfchaft in Firma

G Bester
mit dem Sitze zu Halle a S und es sind
als deren Gesellschafter

s der Spediteur Wilhelm Gustav
Bester

b der Spediteur Otto Frauz Gustav
Bester

e der Spediteur Karl Friede Boug
sämmtlich zu Halle a S eingetragen worden
Die Gesellschaft hat am 13 Juli 1887 be
gonnen

Die hiesige Handelsgesellschaft in Firma
L Hildebrand

Gesellschaftsregister Nr 498 hat dem Kauf
mann Georg Leister zu Böllberg derge
stalt Prokura ertheilt daß derselbe die Firma
nur in Gemeinschaft mit einem der bereits
früher ernannten Prokuristen Kaufmann
Franz August Karl Miuner zu Hille
a S und Kaufmann Georg Heinrich
Gehring in Böllberg zu zeichnen berech
tigt ist

Halle a S den 20 Juli 1887
Königl Amtsgericht Abtheil VII

ob tauSIvr
Zahnkünstler

Brüderstratze 13 l Etage
empfiehlt sein Atelier sür künstliche
Zähne Plombiren Operationen c

Neue Möbel
Sophas Schreib u Kleidersekretäre Ver

tikows Kommoden Schränke Bettstellen u
Matratzen Tische Stühle Spiegel zc ganze
Ausstattungen in Birke Nußbaum und Ma
hagoni verkauft zu sehr billigen Preisen

7 Gr Klausftr 7 I

LlU lw
in Dosen Vs Kilo 3,20

TM lw in Beutel V Kilo 3
vA M uIver v Kiwvon 2

VImMßv St
LlmolaÄM kulM

täglich frisch

iMoMüß kulver

empfehlen

llsvicl 8ökne
1 Fernsprecher 127

IS Fernsprecher 187
Geschäftsgründung 1804

9

Die Abfuhr des aus dem Abbruch des alten Bibliotheksgebäudes auf dem
Paradeplstz No 7 und des anstoßenden Hauses Berggasse No 5 gewonnenen Schuttes
ca 1000 odm soll am
Donnerstag den 4 August d I Vorm 10 Uhr
m Wege öffentliche Lieitatiousversahreus unter den Mindestfordern

den vergeben werden
Die Bedingungen liegen von jetzt ab in dem Baubureau Paradeplatz No 7 zur

Einsicht aus wo auch der Termin abgehalten wird
Halle a S den 28 Juli 1887

Der Baurath i

IMm VHrMsrMU Msll iiiWMchM AM
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß wir nach freundschaftlichem

Uebereinkommen mit dem bisherigen Haupt Agenten der Germania Herrn Rentier Fritz
Kurzhals die Verwaltung der Haupt Agentur der Germania vom 1 Aug cr ab

dem Kaufmann Herrn
in Firma k n Itvil Gr KlausstraHe AN in Halle a S

übertragen haben und ersuchen die bei der Germania Versicherten in ihrem eigenen
Interesse die fälligen Prämienquittungen gegen Zahlung der Beträge innerhalb dreißig
tägiger Respektfrist dort einzulösen

Dresden 30 Juli 1887
Die General Agentur der Germania

Uvilznisr
Bezugnehmend auf vorstehende Bekanntmachung bin ich gern erbötig über jede die

Germania betreffende Angelegenheit Auskunft zu ertheilen sowie Prospekte c der
Germania unentgeltlich zu verabfolgen Zur Aufnahme neuer Versicherungsanträge
halte ich mich bestens empfohlen

Halle a S 30 Juli 1887

in Firma I Ik livil
MZIAII

Eingetragene Genossenschaft

u i 8am Schlüsse des 13 Geschäfsjahres SI Mai 188

Kaffabestand pro 1887
Geschirr Conto
Utensilien Conto
Deponirte Kaution

583 51 Creditoreu 900 00
1180 84 Mitgliederguthaben 750 00
221 13 Reservefond 195 00

1500 00 Rückständige Dividende pro 1886 813 32
Reingewinn pro 1887 827 16

3485 48 Summa 3485 48Summa
Mitgliederbestand am Schlüsse des 12 Geschäftsjahres 47 Mitglieder

Eingetreten 11
Zusammen 58

Ausgeschieden 8

Bleibt Bestand 50 Mitglieder

Halle a S den 1 August 1886 Der Vorstand

Saalschloßbrauerei Giebichenstein
Hente Dienstag den s August von Nachmittags 4 Uhr

Srossvs Lxtra KlMAr vollvert
von dem Musikchor der K S Pioniere aus Dresden unter Leitung des Herrn

Musikdirektors A

Entree 30 Psg v
ksrMetb äeii MIi8

eigenes Fabrikat von vorzüglich
ster Qualität in Blechbüchsen S Vs
2 /2 und 5 Kilo mit ausführlicher Ge
brauchsanweisung Depots in alle
größeren Städten Deutschlands

Eine 2 /2 Kilo Büchse 5 eine
5 Kilo Büchse 10 franko jeder
Poststation

Stahlspäne zum Reinigen der Böden
1,40 per Kilo franko bei 5 Kilo

München karwrillv H kilp
am Marienplatz kgl bayer Hoflieferanten

In Halle a/S zu haben bei Helm
bold K Comp

Zur Beachtung
Für getragene Kleidungsstücke ge

tragene Winterüberzieher gebrauchte
Stiefeln n s w zahlt stets die besten
Preise

t,

Markt s im rothen Thurm 1 Tr

empfiehlt ZI

Preusz Loose
Ziehung vom s Juli bis IS August

tliiiiz 1 11 SVVVOV ZllrViertel u Achtel Loose sind noch zu haben
m

Herzfeld s Waaren Credit Haus
Halle a S Bernburgerstr 21

Alten dunkelen Kleidern Hüten Bän
dern Sophadecken c wenn auch noch
so schäbig aussehend kann man mit der echten

RestitutiousschwSrze
durch einfaches Aufbürsten ein neues schö

es Aussehen geben

Niederlage bei Ml
Harte gutschmeckende

saure Gurke
Ä Schock S Mk hat abzulassen

hsvM IeikIliii W
Pökelkuocheu

von jungen zarten Schweinen empfiehlt

ff MM K KUK Ä
M I r IKK

rilw varl
Heute Dienstag Abends 8 Uhr

Großes
Militär Concert
er ganzen Kapelle des Kgl Magdeb

Füs Regiments Nr Z
it ZV I tAAbonnements Billets 20 Stück 3 Mark

wie bekannt
O HVivKvrt Kapellmeister

Mckt IIieAter kerr
Dienstag den s August

Kr MMdes Halleschen Stadt und
Theater Orchesters

Anfang 8 Uhr Entree SV Pfg
illst 20 Stück 3 Mark wie bekannt

W Stadtmusikdirektor

Nkl T l M
II UvIIvr

Hente Montag den A gnst er
Zigruner Conrert

siehe Anschlagsäule
Bei ungünstiger Witterung findet das

Concert im Saale statt

M I H Avick
Heute Dienstag den S Ang I88V
krMW lÜWMllW M

Zsiimt
von dem Musikcorps der Königl

Sächs Pioniere aus Dresden unter
Direktion des Herrn Musikdirektors

8 Hlir SV R tBillete im Borverkauf e St 4V Pfg
in den Cigarrenhandlungen der Herren Stein
brecher K Jasper Paul Grimm und
Krompholz

Victoria Theater
Montag den I August cr

mit gänzlich neuem Personal

Lustspiel in 4 Acten von Carl Töpfer
Preise der Plätze

Im Vorverkauf bei Herren Steinbrecher
H Jasper am Markt und Geiststraße
Kitzing Cigarrenhandlung Schineerstraße
Kaufmann Schmidt und Cigarrenhandlung
des Herrn Fröde Obere Leipzigerstraße
Numm Platz 75 Erster Platz 50
Kassenpreis Numm Platz 1 Erster
Platz 60 H Gallerie 30 Abonnements
billets a Dtz 6 für numm Platz erster
Platz a Dtz 3 sind im Restaurant des
Victoria Theaters bei Herrn Eckstein zu
haben Sperrsitzbillete welche im Vorver
kauf gelöst sind müssen an der Abendkasse
umgetauscht werden

Dienstag den S August 1887

Z,I I I i I II
Lustspiel in 1 Auszuge von Labiche und

Mare Michel

I ist
Vaudeville Poffe in 1 Aufzuge von

Louis Angelh

Schwank in 1 Akt von Gustav zu Putlitz

Iviiw M Bewert
Gr Steiustr IS Eingang Mittelstraße

Echt Münchener Pschorr

ll

Ergebenst ladet ein HVvtt

8MSK Mii 9eMi d

Repräskutanteu Wahl
Dienstag den S Ang Nachm S Uhr

auf dem Rathhause
im Saale der Stadtverordnete

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantworMch Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Nlrichskroche 19 geöffnet von 7 Ühr Morgms bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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